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Unter der Fremdherrschaft glaubten die Allzuvielen das harte Los des 
Vaterlandes durch Unterwürfigkeit mildern zu können, ganz zu schweigen von 
jenen Würdelosen, die Bonaparte zujubelten und in Bewunderung und E h r  
furcht erstarben.

Charakteristisch für die xranäe nalion ist die großartige Geste, mit der arme 
Waisenmädchen und abgedankte M ilitä r s  verheiratet und mit erpreßten Geldern 
ausgestattet wurden. S o  sorgte der Kaiser für seine Invaliden und seine neuen 
Untertanen, ohne daß es ihn auch nur einen Pfennig Geld kostete.

A n  die Kaiserliche Administrations Commission in Lauenburg.

M e ine  Herren!

S r.  Kaiserlichen Majestät haben den 2ten Iu n iu s  zur Taufhandlung 
des Königs von Rom  bestirnt. Ich ersuche S ie  dafür zu sorgen, daß an dem Tage 
in jeder Kirche ein feierliches Te deum gesungen werde.

W enn es zu erreichen steht, so wollen S ie  gefälligst veranstalten, daß 
in jeder Commüne dieser Tag auch sonst auf eine feierliche Art, die die gerechte 
Freude des, über das Glück seines Souverains wonnetrunkenen Volks äußert, 
begangen werde.

S r.  Majestät der Kaiser werden es gern sehen, wenn an diesem Tage 
Waisenkinder mit alten M ilita ir s  verheiratet, und mit 600 francs ausgesteuert 
werden; S ie  werden mir die Fonds, woraus S ie  diese Gelder, sowie die der 
öffentlichen Feste nehmen werden, gefälligst anzeigen, und die Versicherung meiner 
ausgezeichneten Hochachtung empfangen.

Lüneburg, Der provisorische UnterpräfeeL

16. M a i  I8U . G r u b e n .

Im  XX. Jahrhundert. Eine Anzeige in der Lauenburgischen Zeitung vom 
12. August 1932: Die Behauptung. F rau  Wilhelmine Kabelmacher, Gr. Thurow, 
sei eine Hexe, nehme ich mit Bedauern zurück. W ilhelm  Leonhard, Gr. Thurow.

Landes-Museum

Dem Landesmuseum wurden als Geschenk überwiesen:

L in  Stift-Ratzeburgischer Taler von 1641, von Herrn Apotheker Sonder in 
Oldesloe.

L in  dänischer Schilling von 1762, von Herrn W ilhelm  Karlsson in Thurow.
Drei Urnen mit Stücken eines eisernen, bronzebeschlagenen Gürtels (150 n. Chr.) 

von Herrn Landwirt Losse in Hornbek.
Eine Urne (150 n. Chr.) von Herrn Brügm ann in Hornbek.
Line Lanzenspitze der Bronzezeit von Herrn Lehrer HNatthiessen in Labenz.
Line Glasperle und Urnenscherben von Fräulein M argret M ö lle r  in Lassahn.
L in  Feuersteinbeil vom Dermin von Herrn Kirchenrat Schmidt in Ziethen.
Line Fensterbierscheibe von 1688 aus Siebeneichen von F rau  Grebe in N eu  

münster-Tungendorf.
Eine Haustür und ein Balken mit Inschrift von 1642 von Herrn Schlachter--, 

meister Nehls in M ö lln .
Line zinnerne Wärmflasche, ein altertümliches Zinnkännchen, eine Tonpfeife, 

eine Ossenogenpann, Pannkaukenschöddel, Assjett, Kartüffelschal, zwei 
Zägenschalen. zwei Pottstörtzen durch Herrn Pastor Laage in Brunstorf.

Eine geschnitzte Elle von 1777 und 3 Geburtsurkunden von Herrn Gemeinde^- 
vorsteher Dohrendorf in Siebenbäumen.

L in  Aberrock, ein Uniformrock und ein Feltwock der 9. Jäger von Herrn Haupt 
mann Badinski in Allenstein.

Zwei Petschafte mit dem Gerichtssiegel von Niendorf, ein Wappenpetschaft und 
ein Wappen-Schlagstempel von F rau  von Walcke-Schuldt auf Goldensee.

L in  eiserner Brand-Schleuder-Korb von F rau  Hermann Rautenberg.
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A ls  Leihgaben wurden überwiesen:
L in  kupfernes Buer-Horn von der Gemeinde Gr. Gronau.
Drei Ölgemälde: Isaac segnet Jakob, Propst Wehber und Dr. Wehber-Schuldt 

von F ra u  v. Walcke-Schuldt.
Eine eiserne Truhe mit kunstvollem Schloß von F rau  v. Walcke-Schuldt.
Eine Stiftertafel mit Inschrift von 1523. Gestühltür mit Gemälde „Christus 

a ls Gärtner", 10 Hermen mit Halbfiguren beider Geschlechter (17. Ih.), 
gotische Schnitzarbeiten des 15. Ih .: „Die heil. 3 Könige" und „Joseph, 
M a r ia  und K ind " von der Kirchengemeinde Gr. Gronau.

E in  Corporate (17. Ih.), ein eisenbeschlagener Almosenkasten (um 1450), Tauf- 
engel-Corpus (18. Ih .)  von der Kirchengemeinde Schwarzenbek.

Drei Brautkronen, zwei Halsketten von der Kirchengemeinde Sahm s.
Zwei Altarleuchter von der Kirchengemeinde Fuhlenhagen.
E in  Bedebrett und zwei Lngelflügel von der Kirchengemeinde St. Georgsberg. 
E in  kupfergetriebener Altarleuchter von der Kirchengemeinde Seedorf.
E in  eichener Torbogen (17. Ih .)  und ein barocker Posaunenengel von der Kirchen 

gemeinde Lassahn.
E in  Taufengel (18. Ih . )  von der Kirchengemeinde Kuddewörde.
Zwei Abendmahls-Weinflaschen aus Z inn (17. Ih . )  und eine Sammelbüchse 

von der Kirchengemeinde Basthorst.

Durch Kauf wurden erworben:
Eine Lithographie von Raheburg unter G las und Rahmen.
E in  Stadtplan von Ratzeburg auf Pergament um 1700.

Ausgegraben und aufgestellt konnten werden:
Eine Grabplatte von 1426 und ein romanisches Weihwasserbecken aus Granit.


